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Unwetter: Feuerwehr rät zu Vorsicht und Vorsorge 

Feuerwehrmann bei Rettungsversuch gestorben / DFV gibt Sicherheitstipps 
 

Berlin – Anwohner sollten Haus und Hof sichern, Menschen im Freien sollten über-

flutetes Gelände meiden: Angesichts der aktuellen Warnungen vor Dauerregen, 

Sturm und Hochwasser in mehreren Bundesländern rät der Deutsche Feuerwehr-

verband (DFV) zu Vorsicht und Vorsorge. 

 

„Überflutete Straßen und Wege bergen für Autofahrer, Fußgänger und Zweirad-

fahrer Risiken und sind zu meiden, ebenso Uferbereiche. Auch Unterführungen, 

Tiefgaragen oder Keller sind in Überschwemmungsgebieten keine sicheren Auf-

enthaltsorte. Bei Aktivitäten im Freien können auch Erdrutsche oder umstürzende 

Bäume gefährlich werden“, erläutert DFV-Präsident Hartmut Ziebs. 

 

Die Feuerwehr rät: 

 Bewegen Sie sich in Überflutungsgebieten nur auf einsehbarem Grund, 

meiden Sie Wälder und Hanglagen. 

 Sichern Sie in gefährdeten Arealen Gebäudeöffnungen und Abwasser-

schächte, parken Sie Kraftfahrzeuge in höher gelegene Gebiete um, wenn 

dies ohne Eigengefährdung möglich ist. 

 Beachten Sie Absperrungen, Straßensperrungen und Halteverbote, etwa 

auch an Unterführungen oder tiefer gelegenen Bereichen. 

 Bitte folgen Sie den Anweisungen der Einsatzkräfte und behindern Sie de-

ren Arbeit nicht. 

 

Schwäbisch Gmünd: Feuerwehrmann stirbt bei Rettungsaktion 

 

Im baden-württembergischen Schwäbisch Gmünd ist ein 38-jähriger Feuer-

wehrmann bei einer Rettungsaktion ums Leben gekommen. Ersten Erkenntnissen 
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zufolge hatte der Familienvater versucht, eine durch das Wasser in einer Unter-

führung eingeschlossene Person zu retten. „Wir trauern mit der Familie und den 

Angehörigen der Feuerwehr“, kondoliert DFV-Präsident Ziebs.  

 

 

Pressekontakt: Silvia Darmstädter, Telefon (030) 28 88 48 8-23, E-Mail 

darmstaedter@dfv.org, Twitter @FeuerwehrDFV, www.facebook.com/112willkommen  
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